Einführung in das Gesundheitssystem und die Gesundheitswissenschaft  


EGG 3 Kapitel 3
Lebensbedingungen als Gesundheitsrisiken

Besondere gesundheitliche Belastungen

· Lärm

· Schadstoffe

· Heben und Tragen

· Hitze, Kälte, Nässe und Zugluft

· Nacht-und Schichtarbeit 

Stressforschung, eine Vielzahl von Untersuchungen:

· Sozialpsychologische Faktoren im Vordergrund

· Arbeitsaufgaben ( Überforderung / Unterforderung)

· Arbeitsorganisation (Arbeitszeit, Handlungs-und Entscheidungsspielräume)

· Soziale Beziehungen am Arbeitsplatz (Konflikte mit Vorgesetzten, Kollegen…)

Berufskrankheiten:

· In der BRD 2 Mio. Arbeitsunfälle, Wegeunfälle und neue Fälle von Berufskrankheiten

Berufskrankenverordnung

· 67 verschiedene Krankheiten anerkannt

· Asbestose

· Lärmschwerhörigkeit

· Silikose

· Lungen-/ Kehlkopfkrebs / Asbest

· Allergische Atemwegserkrankungen

· Infektionskrankheiten

· Infektionskrankheiten

· Bronchitis

Wohnen und Gesundheit

· Ernsthafte Wohnprobleme ( auch höherer Lebensstandard)
· Mangelnde Ausstattung mit Heizung und sanitären Anlagen

· Überbelegung

· Keine ausreichende Infrastruktur, keine Verkehrsanbindung
· Nicht genügend Wohnungen zum akzeptablen Preis / Zunahme der Obdachlosigkeit

· Abwanderung aus ländlichen Gebieten in die Stadt

Wohnumgebung kann belastet sein:

· Lärm
· Luftverschmutzung

· Gefährliches Verkehrsaufkommen

· Mangelnde Abfallbeseitigung 

· Fehlen von Grünanlagen / Spielplätzen

Empirische Untersuchungen:

Black-Report

Enthält eine Fülle von Informationen über:

· Sozialschichten

· Alter

· Geschlecht

· Religion

· Krankheitsarten

· Todesursachen

· Gesundheitsversorgung in England und im internationalen Vergleich

Wichtigste Ergebnisse:

1- Die unteren Sozialschichten sind-in allen Altersklassen- gesundheitlich benachteiligt (das gilt für alle wichtigen Erkrankungen)

2- Während die Lebenserwartung in den oberen Schichten zugenommen hat, ist sie in den unteren Schichten gleichgeblieben oder hat sich verringert (so haben Männer und Frauen der untersten Sozialschichten im Vergleich zur höchsten Sozialschicht ein 2 1/5 größeres Risiko, vor dem 65. Lebensjahr zu sterben)
3- Angehörige unterer Sozialschichten nutzen die Gesundheitsdienste im Verhältnis zu ihren größeren Gesundheitsproblemen seltener

Fazit: Es zeigt sich das die Schere deutlich größer geworden ist zwischen der armen und der reichen Bevölkerungsgruppe hinsichtlich ihrer Gesundheitschancen.

Auch in der BRD erste Untersuchungen, die die Britischen Ergebnisse bestätigen. Personen aus unteren sozialen Schichten einen schlechten Gesundheitszustand …. angeben aber im Unterschied zu England häufiger das Gesundheitswesen in Anspruch nehmen.
Wie lassen sich diese auffälligen Unterschiede zwischen den sozialen Schichten erklären?

Autoren des Black Reports / 3 verschiedene Erklärungshypothesen

1. Die Unterschiede entstehen aufgrund von biologischen oder sozialen Selektionsprozessen

2. Die Unterschiede entstehen durch unterschiedliches gesundheitsbezogenes Verhalten der Individuen

3. Die Unterschiede entstehen aufgrund sozioökonomischer Verursachungsprozesse 
Sozialer Selektionsprozess / Drift Hypothese / Non Starter Hypothese

Biologische Selektionsprozesse

Schichtspezifisches unterschiedliches Gesundheitsverhalten

Autoren Black Report:

· Direkter Zusammenhang zwischen Rauchen und der sozialen Schicht 

· Zusammenhänge zwischen sozialer Schicht und Sport / Ernährungsgewohnheit weniger deutlich 
Die gesundheitlichen Auswirkungen von Migration
Erhöhte Prävalenz bei folgenden Gesundheitsproblemen:

· Säuglingssterblichkeit

· Unfallrate bei Kindern / Erwachsenen

· Behinderung bei Kindern

· Tuberkuloseerkrankung bei Kindern / Erwachsenen

· Von funktionellen und psychosomatischen Erkrankungen

· Des Krenkenstandes

· Aborte sowie Geburtskomplikationen 

Soziale Lage der Migranten wird als „Unterschichtung“  gekennzeichnet.  

Folgen der Migration:

· Entwurzelung

· Kulturgespaltenheit

· Sprachbarrieren

· Fehlende Kenntnisse über mangelhafte Unterstützung durch das Gesundheits- und Sozialsystem

· Angst vor Ausweisung

· Angst vor der Gewalt ausländerfeindlichen Gruppierungen

Ökologische Risiken für Gesundheit

Ökologische Probleme ( (Bundesvereinigung für Gesundheitserziehung 1991))

· Zerstörung der Ozonschicht

· Treibhauseffekt

· Zerstörung der tropischen Regenwälder / Klimaveränderung

· Zunahme der Weltbevölkerung / erhöhter Verbrauch an Energie/ 800 Mio. Menschen unter der Armutsgrenze

· Verschmutzung des Wassers / Industriechemikalien

· Verschmutzung der Luft

· Belastung der Böden

· Nahrungsmittel / toxikologischen Verbindungen

Beck „Umweltgerechtigkeit“

· Viele Umweltbelastungen sind sehr ungleich verteilt

· Von hohen Umweltbelastungen betroffene Gruppen sind auch ökonomisch, politisch und sozial benachteiligt

· Neue Umweltbelastungen werden so verteilt, dass die bestehende Umweltungleichheit eher verstärken 

Übungsfragen:

Frage  1:

Skizzieren Sie unterschiedliche Gesundheitsrisiken im Arbeitsbereich

Antwort:

Sozialpsychologische: Überforderung, Unterforderung, belastende Arbeitszeiten, enge Handlungs-und Entscheidungsspielräume, Konflikte mit Vorgesetzten und Kollegen

Physikalische: Lärmeinwirkung, Schadstoffe, körperliche Belastungen, Hitze, Kälte, Nässe, Zugluft

Frage 2:

Skizzieren Sie unterschiedliche Gesundheitsrisiken im Wohnbereich

Antwort:
· Keine Heizung + Sanitär oder ungenügend
· Überbelegung Lärm

· Luftverschmutzung

· Gefährliches Verkehrsaufkommen

·  Mangelnde Abfallbeseitigung

· Fehlen von Grünanlagen und Spielplätzen
Frage 3:

Diskutieren Sie verschiedene Hypothesen zur Erklärung der besonders häufigen Gesundheitsbelastungen in unteren sozialen Schichten.

Antwort:
1. Die Unterschiede entstehen aufgrund von biologischen oder sozialen Selektionsprozessen

2. Die Unterschiede entstehen durch unterschiedliches gesundheitsbezogenes Verhalten der Individuen

3. Die Unterschiede entstehen aufgrund sozioökonomischer Verursachungsprozesse (Arbeit, Bildung,Wohnen..)
Frage 4:

Nennen Sie häufige mit Obdachlosigkeit verbundene Gesundheitsprobleme

Antwort:
· Psychische Erkrankungen

· Alkohol / Drogenabhängigkeit verbundene Gesundheitsstörung

· Hauterkrankung

· Rheumatische Erkrankung

· Tuberkulose und Zahnerkrankungen
Frage 5:

Nennen Sie häufige mit Heimatlosigkeit verbundene Gesundheitsprobleme

 Antwort:
Erhöhte Prävalenz bei:

· Säuglingssterblichkeit

· Unfallrate bei Kindern / Erwachsenen

· Behinderung bei Kindern

· Tuberkuloseerkrankung bei Kindern / Erwachsenen

· Von funktionellen und psychosomatischen Erkrankungen

· Des Krenkenstandes

· Aborte sowie Geburtskomplikationen 

Frage 6:

Nennen Sie verschiedene Gruppen ökologischer Risiken für die Gesundheit
Antwort:
· Zerstörung der Ozonschicht

· Treibhauseffekt

· Zerstörung der tropischen Regenwälder / Klimaveränderung

· Zunahme der Weltbevölkerung / erhöhter Verbrauch an Energie/ 800 Mio. Menschen unter der Armutsgrenze

· Verschmutzung des Wassers / Industriechemikalien

· Verschmutzung der Luft

· Belastung der Böden

· Nahrungsmittel / toxikologischen Verbindungen
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